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Ein weiteres BIM-Projekt ist erfolgreich abgeschlossen. Der Villmarer 
Tunnel stellte uns dieses Mal vor besondere Herausforderungen bei der 
Modellierung des BIM-Baugrundschichtenmodells. Zum einen mussten 
die radial angeordneten Bohrungen aus dem Bestandstunnel heraus 
ins Modell einfließen, sowie die Bestandsgeometrie des Tunnels selbst. 
Zum anderen wurden in den Bohrungen Störungszonen im Fels ange-
sprochen. Die dreidimensionale Abbildung der Bohrungen erlaubte es, 
die einzelnen Störungszonen der teilweise weit auseinanderliegenden 
Bohrungen in einer schrägen Ebene in Verbindung zu setzen. Diese zu-
sammenhängende Ebene war zwar in der klassischen Herangehenswei-
se vor der 3D-Modellierung bereits vermutet worden, jedoch hat erst 
die 3D-Visualisierung die Plausibilität bestätigen können. Der Winkel 
der Ebene stimmte mit der in den Bestandstunnel einfallenden realen 
Störungszone überein. Das Modell liefert gerade die Grundlage für wei-
tere Planungsphasen, z.B. zur Bestimmung der Ausbruchmassen für den 
Ersatzneubau. 

Seit Februar können im Labor der 
Dr. Spang GmbH am Hauptstand-
ort in Witten Messungen der Wär-
meleitfähigkeit (WLF) von Böden 
durchgeführt werden. Die Messung 
erfolgt gemäß den Anforderungen 
der amerikanischen Prüfvorschrift 
ASTM 5334. Es werden Proben mit 
bekannter Trockendichte untersucht 
und die WLF bei verschiedenen 
Wassergehalten gemessen. Zum 

Am 12. Februar 2021 wurde unserer 
Mitarbeiterin Emily Thele im Rahmen der 
digitalen akademischen Jahresfeier der 
Fakultät für Bau- und Umweltingenieur-
wissenschaften an der Ruhr-Universität 
Bochum der Professor Zerna-Preis 2020 
überreicht. Frau Thele wurde für die bes-
te Masterarbeit des Jahres zur Thematik 
„Numerische Analyse von maschinellem 

Unter dem Motto „Zukunftsweisende In-
novationen und Umweltverträglichkeit 
am Bau und in der Geotechnik“ fand am 
14.07.2021 in der Georado Stiftung in 
Dorfhain, gelegen am Tharandter Wald 
in Sachsen, der jährliche Praxistag statt. 
Nachdem im letzten Jahr der Praxistag 
pandemiebedingt digital durchgeführt 
wurde, bestand in diesem Jahr wieder 
die Möglichkeit, Geotechnik vor Ort und 
unter freiem Himmel hautnah zu erleben, 

Was mache ich bei Verbrennungen, einem 
Zeckenbiss oder einer Vergiftung? Und vor 
allem: Wie kann ich anderen im Notfall hel-
fen? Die kindgerechte Beantwortung dieser 
Fragen haben sich der Förderverein der Luft-
rettungsstation Christoph 2 in Frankfurt am 
Main e.V. und die Verlagsgruppe KIM zum 
Ziel gesetzt und ein leichtverständliches Mal- 
und Arbeitsbuch für Mädchen und Jungen 
im Grundschulalter herausgegeben. Den 
Kindern werden – altersgerecht aufbereitet 
– die Fähigkeiten vermittelt, bei Notfällen 
„Erste-Hilfe-Maßnahmen“ zu beginnen und 
die Zeit bis zum Eintreffen des professionel-
len Rettungsdienstes zu überbrücken. Der 
Rettungshubschrauber Christoph 2 leistet in 
einem Radius von 60  km um Frankfurt am 
Main herum professionelle Hilfe bei Notfäl-
len aller Art, vom Verkehrsunfall über den 
Schlaganfall bis zum Herzinfarkt. Immer 
wieder besuchen Vorschulgruppen oder 
Schulklassen die Hubschrauberstation und 
erhalten im Rahmen solcher Besichtigungen 
das Mal- und Arbeitsbuch. Wir unterstützen 
das Projekt, so dass die Mal- und Arbeits-
bücher kostenlos an Grundschulkinder der 
Stadt Frankfurt am Main ausgegeben wer-
den können. 

Vom 24. bis 26. November 2021 fand 
auf dem Gelände der Messe Karlsruhe 
die STUVA-Tagung 2021 mit der be-
gleitenden Fachmesse STUVA-Expo statt. 
Mit über 1.000 registrierten Tagungs-
teilnehmern und mehreren hundert Fach-
besuchern war die Tagung, trotz der 
ungünstigen Pandemie-Situation, sehr 
gut besucht. Dies war auch deshalb mög-
lich, weil die STUVA mit einem 2G-Plus 
Hygienekonzept, Maskenpflicht auch 
in der Ausstellung sowie bei den Vor-

Vis-à-vis unseres im Sommer 2017 bezo-
genen Firmengeländes in der Wittener Ro-
si-Wolfstein-Straße 6 entsteht unser neues 
Bürogebäude und somit Platz für weitere 
rund 60 Arbeitsplätze.

Ende September diesen Jahres wurde 
mit den Erdarbeiten begonnen. Der ers-
te Bagger ist auf unserem Erweiterungs-
grundstück auf der gegenüberliegenden 

Am 18. November 2021 erhielt unsere 
langjährige Mitarbeiterin Anne Hepp den 
Praxispreis Geowissenschaften 2021 für 
Ihre Bachelorarbeit „Erstellen eines Boden-
schutzkonzeptes nach DIN 19639 im Rah-
men der Planung einer Ferngasleitung“ an 
der Ruhr Universität Bochum am Lehrstuhl 
Ingenieurgeologie/Felsmechanik. Der Preis 
wird als Anerkennung für eine Bachelor-, 
Master- oder Doktorarbeit besonderer 
Qualität und geowissenschaftlicher Praxis-
nähe vergeben, die in Zusammenarbeit mit 
außeruniversitären Partnern entstanden ist. 
Betreuer der Arbeit seitens der Dr. Spang 
GmbH war Herr Dr. Heiko Schönbuchner, 

Sie halten die 5. Ausgabe der querspange in Ihren Hän-
den – ein kleines Jubiläum! Viele unserer langjährigen 
Kunden werden noch den Vorgänger, den Jahresbrief, 
kennen. Über Jahrzehnte haben wir damit unsere Kun-
den, Geschäftspartner und Freunde des Hauses auf 
mehreren Textseiten über das Jahr informiert. Mit der 
bereits das erste Mal grundlegend neu gestalteten quer-
spange erhalten Sie auch in diesem Jahr tiefe Einblicke 
in ausgewählte Projekte und interne Highlights. 

Aufgrund der Vielzahl spannender Projekte haben wir 
wieder für jede Niederlassung eine eigene Auswahl zu-
sammengestellt, jeweils mit Fokus auf regionale Projek-
te. Wir freuen uns, wenn Sie bei der Lektüre gemeinsam 
mit uns einen Blick zurück auf das Jahr 2021 werfen. 
Alle Ausgaben der querspange sind ab Januar 2022 auf 
unserer Homepage für Sie verfügbar.

Nebenstehend finden Sie einen Einblick in aktuelle Ent-
wicklungen: zum einen die 3D-Modellierung von geo-
technischen Besonderheiten am Beispiel des Villmarer 
Tunnels, zum anderen die erneute Erweiterung der Lei-
stungsfähigkeit unseres geotechnischen Labors in Wit-
ten. Auf den Umschlagseiten berichten wir von zwei 
unserer Mitarbeiterinnen, die von der Ruhr-Uni-Bochum 
ausgezeichnet wurden. Beide Preise verdeutlichen, dass 
in unseren Kompetenzcentern hervorragende Fachleute 
arbeiten, die Ihnen bei Ihren Projekten mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.

Um weiteren engagierten Mitarbeitenden eine berufli-
che Zukunft und herausfordernde Aufgaben in zukunfts-
weisenden Projekten bieten zu können, brauchen wir 
mehr Platz. Direkt gegenüber der Zentrale in Witten 
konnten wir ein weiteres Grundstück erwerben, auf dem 
wir bis 2024 ein weiteres Bürogebäude errichten wer-
den. Bereits deutlich kurzfristiger vergrößern wir unser 
geotechnisches Labor auf dem Bestandsgrundstück, um 
auch hier den steigenden Anforderungen gerecht zu 
werden. Es bleibt also spannend!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre, eine besinnliche Weihnachtszeit, einen erholsa-
men Jahresausklang und einen guten Start in das Neue 
Jahr! Wir freuen uns auf die Fortsetzung der Zusammen-
arbeit mit Ihnen sowie auf neue Herausforderungen im 
neuen Jahr – melden Sie sich gern!

Ihr Team der Dr. Spang GmbH.

GRUSSWORT 

EIN PREISGEKRÖNTES BODENSCHUTZKONZEPT

PROFESSOR ZERNA-PREIS 2020 NETZWERK GEOTECHNIK LIVE ERSTE HILFE FÜR KINDER –  
UNTERSTÜTZUNG FÜR DEN  
RETTUNGSHUBSCHRAUBER 
CHRISTOPH 2

IM FOKUS: TUNNELBAU UND -BETRIEB 

ERWEITERUNGSBAU WITTEN
BESTIMMUNG DER WÄRMELEITFÄHIGKEIT VON 
BÖDEN 

Messplatz zur Bestimmung der Wärmeleitfähigkeit Lufttrocknung der ProbekörperBlick über das Baufeld zum Verwaltungsgebäude 

3D-Tunnelsimulationsmodell

Der Georado Praxistag in Dorfhain

Die STUVA 2021 fand in Karlsruhe statt Kompetente Beratung an unserem Messe-Stand

Workshop unter freiem Himmel

Stoffgesetz des natürlichen Tons

Einsatz kommen Nadelsonden, 
die für die Dauer der Messreihe 
in der Probe verbleiben. Um der 
stetig wachsenden Nachfrage im 
Bereich des Leitungsbaus gerecht 
zu werden stehen mittlerweile 
50 Sonden zur Verfügung, um 
eine Vielzahl der z.T. sehr lang-
wierigen Versuchsreihen (2 – 3 
Wochen) parallel durchführen zu 
können. 

BIM-Baugrundschichtmodell des Villmarer Tunnels 3D-Bohrsäulen und modellierte Störungszone

Tunnelvortrieb in natürlichem Ton“ ausge-
zeichnet. Eine Auszeichnung, auf die das 
gesamte Unternehmen sehr stolz ist. 

In der von Professor Torsten Wichtmann 
und unserem Mitarbeiter Thomas Barciaga 
betreuten Arbeit wurde der Einfluss der bo-
denmechanischen Eigenschaften von natür-
lichem Ton auf die Setzungen sowie den 

Straßenseite angekommen und in Aktion. 
Im ersten Schritt entsteht dort eine Schot-
terfläche, die während der Erweiterung 
der „Laborhalle“ als Baulager und Park-
platz dienen wird.

Die Bauarbeiten konzentrieren sich dann 
auf das Bestandsgebäude, unsere „La-
borhalle“, mit der Erweiterung unseres 
Labors, Anbau eines Probenlagers mit 

Leiter des KC Natur- und Bodenschutz. 

Das zu erstellende Bodenschutzkonzept 
wurde in der Planungsphase der Erneue-
rung eines ca. 50 km langen Teilstücks der 
TENP III – Gasversorgungsleitung verfasst. 
Den Auftrag hierzu erhielten wir von der 
Open Grid Europe GmbH, einem lang-
jährigen Kunden der Dr. Spang GmbH. 
Da der neue Leitungsstrang überwiegend 
innerhalb der bestehenden Leitungstrasse 
der TENP I verlegt werden soll, wurde im 
Rahmen der Felduntersuchungen über-
prüft, inwieweit die Baumaßnahmen zur 
Verlegung der Bestandsleitung in den 

1970er-Jahren die Böden im Umfeld bereits 
beeinflusst haben. Zur Erkundung der Boden-
verhältnisse im Nahbereich der Leitungstrasse 
wurden feldbodenkundliche Untersuchungen 
durchgeführt. 

Wissen auszutauschen und vor allem 
das „gemeinsame Netzwerken“ wieder 
real zu leben.

Die Dr. Spang GmbH ist Mitglied der 
Geoallianz, neben dem Geopark und 
der Geoart eine der drei tragenden 
Säulen der Georado Stiftung. Vertre-
ten durch Herrn Wolf, dem Leiter der 
Niederlassung Nürnberg, und Herrn 
Werthschütz, Mitarbeiter in Freiberg, 
wurde die Gelegenheit genutzt, unser 
Unternehmen live zu präsentieren. Ne-
ben Vertretern von Produktherstellern, 
Hochschulen, Universitäten, Fachfirmen 
und Ingenieurbüros fanden viele Gäste 
den Weg in das beschauliche Dorfhain. 
Zahlreiche Workshops und der rege In-
formationsaustausch, auch mit interes-
sierten Studierenden, bestimmten den 
diesjährigen Praxistag. 

trägen und großzügigem Platzangebot 
für ein entsprechend sicheres Umfeld 
sorgte. Es wurde ein breites Spektrum 
an Themen rund um Tunnelbau und 
Tunnelbetrieb präsentiert: Internationale 
Großprojekte, Tunnelvortriebstechnik, 
BIM-Anwendungen, Tunnelsanierung 
und -modernisierung, Spezialtiefbau, 
Baugrundvereisung, Tunnelausbau und 
Abdichtung, Unterirdisches Bauen in 
der Region und nicht zuletzt spannen-
de Vorträge des Ingenieurnachwuchses 
im „Jungen Forum“. Der Festabend mit 
der anschließenden Keller-Bar rundete 
den ersten Veranstaltungstag ab. Auch 
hier ließen große Freiräume zwischen 
den Tischen und viel Platz am Buffet 
nie ein Gefühl der Enge aufkommen. 
Auf der STUVA-Expo waren zahlreiche 
namhafte Aussteller der Tunnelbranche 

aus dem In- und Ausland vertreten. Tradi-
tionell war auch die Dr. Spang GmbH mit 
einem eigenen Stand vor Ort, wenngleich 
mit einer reduzierten und der Pandemie-Si-
tuation angepassten Besetzung. Im Rahmen 
der Ausstellung konnten wir viele gute Ge-
spräche führen und bedanken uns für das 
große Interesse an unseren Leistungen. Die 
nächste STUVA-Tagung und STUVA-Expo fin-
det 2023 in München statt. 

Tübbingausbau beim innerstädtischen 
maschinellen Tunnelvortrieb numerisch 
untersucht.

Seit ihrem Masterabschluss an der RUB 
verstärkt uns Frau Thele in unserem Team 
des KC Planung Statik. 

Räumen für Werkstatt und Magazin.

Dann geht es auf die andere Straßenseite 
und weiter mit dem Neubau des Büroge-
bäudes. Der letzte, mögliche Bauabschnitt 
ist die Aufstockung eines 2. Obergeschos-
ses über der Laborhalle. Geplant ist der 
Abschluß der Bauarbeiten 2024. 

Bodenkunde in der Praxis

Ansicht Nord-Ost

Das Thema "Erste Hilfe" kindgerecht aufbereitet

Magazin der Dr. Spang GmbH DR. SPANG
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BÖSCHUNGSSICHERUNG

GEOTECHNIK

NEUBAU STRASSENTUNNEL

ERSATZNEUBAU TUNNEL

In Frankfurt am Main soll mit dem Tunnel 
Riederwald eine ca. 2,2 km lange Lücke 
zwischen den innerstädtischen A 66 und 
der A 661 geschlossen werden. Für die 
Autobahn GmbH des Bundes begleiteten 
wir von Oktober 2020 bis April 2021 
die geotechnische und umwelttechnische 
Erkundung im Bereich des östlichen Tun-
nelportals, um die Baugrundverhältnisse 
für neun verschiedenartige Bauwerke zu 
bewerten. Mit 19 Kernbohrungen und 88 
Bohrsondierungen wurden dafür im Osten 
Frankfurts insgesamt 1.085 Bohrmeter 
abgeteuft. Im Bereich des Ostportals des 
Riederwaldtunnels erfolgt der Anschluss 
der bis zu 8-spurigen Neubaustrecke an 
die Borsigallee über eine ca. 75 m lange 
Brücke und mehrere Rampenbauwerke. 
Zudem sind umfangreiche Ausgleichsmaß-
nahmen für Natur und Landschaft vorgese-
hen, wie ausgedehnte Lärm- und Irritations-
schutzwände, eine integrale Grünbrücke 
mit Irritationsschutzwänden für die Pas-

Die Dr. Spang GmbH ist beim Projekt 
„Cornberger Tunnel“ entlang der für Güter- 
und Personenverkehr wichtigen DB-Strek-
ke  3600 bereits in beratender Tätigkeit 
für den Ersatzneubau des Tunnels und die 
Baugrundbeurteilung für Masten und Bau-
werke entlang der Strecke engagiert. Für 
ein aussagekräftiges Streckengutachten 
wurden zusätzliche Erkundungen des Pla-
nums auf ca. 3 km freier Strecke erforder-
lich. Wir haben eine Erkundungsplanung 
erstellt, die angesichts des umfangreichen 
Programms in engem Zeitrahmen mit Hilfe 
eines Zweiwegebaggers realisiert werden 
konnte. Eine lokale Firma für Gleisunter-

von uns im Rahmen einer Vor- und Entwurfs-
planung detailliert ausgearbeitet, eine hin-
haltende Instandsetzung ist ausgeschrieben 
worden.

Die Sanierungsmaßnahme umfasst die Ver-
füllung von offenen Rissen im Anschlussbe-
reich zwischen Gewölbe und Sohle mittels 
Zementinjektionen, den Einbau von 5 cm 
dickem bewehrtem Schutzbeton im Sockel-
bereich sowie den Einbau neuer Schacht-
abdeckungen. Bei der Realisierung in einer 
4-wöchigen Vollsperrung haben wir als 
Fachbauüberwachung die Sanierungsmaß-
nahme fachlich begleitet, dokumentiert und 
die Abrechnung geprüft. 

Was 2018 mit der Bestandserkundung an 
dem ca. 200 m langen Bahntunnel aus dem 
Jahr 1968 begann, fand im Oktober diesen 
Jahres mit der Umsetzung einer Sanierungs-
maßnahme ihren Abschluss. Das Schadens-
bild des in offener Bauweise errichteten 
Stahlbeton-Tunnels mit kreisförmigem Gewöl-
be und flacher Sohle geht im Wesentlichen 
bereits auf eine Überbeanspruchung der 
Konstruktion bei der Einschüttung des Bau-
werks zurück. Die Sanierungsvorschläge aus 
unserem 2018 erstellten Gutachten wurden 

Überspülte Strecke an der Ahr

Kernbohrung im Bereich der Grünbrücke im Mittelstreifen der 

A66, Dezember 2020

Insgesamt ca. 500 Bohrmeter im Liner, Oktober 2020

Schwemmgut an einer Bahnanlage

Schäden am Haltepunkt HeimersheimUnterspülte Gleisanlage

Bagger unter Wasser

Stützwand

Panorma Stützwand

BAUWERKSSANIERUNG / TUNNELBAU

sage von Fledermäusen, eine integrale 
Rad- und Fußgängerbrücke und eine Di-
rektanbindung der Anschlussstelle an ein 
Park and Ride-Gebäude. Als weitere Bau-

haltungstechnik hat als unser Nachunter-
nehmer die Schürfe geöffnet und nach 
Probenahme und Bohrsondierung wieder 
fachgerecht verschlossen. Unsere Auf-
gabe war die Planung und Koordination, 
sowie die Durchführung der Probenahme 
und Baugrunderkundung. In einer rei-
bungslosen Fließbandarbeit konnten auf 
diese Art 33 Schotterschürfe mit jeweils 
anschließenden 2m  Bohrsondierung in 
zwei nächtlichen Totalsperrungen zu je 
8h ausgeführt werden. 

Auf der Bahnstrecke in der Eifel zwischen 
Kyllburg und Bitburg plant die DB Netz AG 
die Sicherung zweier Stützwände und einer 
freien Böschung, welche in unmittelbarer 
Umgebung zu zwei kleineren Bächen und 
des Gleiskörpers liegen. Die beiden Stütz-
wände werden durch eine mit Mikropfählen 
rückverankerte Spritzbetonvorsatzschale 
und die freie Böschung durch ein hochfes-
tes Stahldrahtgeflecht mit Dauerbodennä-
geln gesichert. Unsere Niederlassung in 
Frankfurt hat die Baumaßnahme als fach-
technische Bauüberwachung begleitet und 
zusammen mit unserem EBA-Sachverstän-

Das Sturmtief Bernd führte durch langandau-
ernde Starkniederschlagsereignisse vor allem 
in Gebieten mit engen Tälern zu einem ver-
heerenden Anstieg der Flüsse. Im Landkreis 
Ahrweiler wurden durch die Wassermassen 
unter anderem der Haltepunkt Heimersheim 
und Teile der parallel zum Fluß Ahr verlau-
fenden Bahnstrecke zerstört. Wir waren von 
der DB Netz AG für eine Sofortmaßnahme 
mit der Baugrundbegutachtung einer 700 m 
langen Teilstrecke beauftragt. Der Streckenab-
schnitt sollte zeitnah zur Noterschließung des 
Ahrtals wieder in Betrieb genommen werden. 
Trotz einer hohen Grundauslastung und eines 
engen Zeitfensters konnte das Projekt erfolg-
reich kurzfristig finalisiert werden. Möglich 
war das nur durch die hervorragende und 
intensive Zusammenarbeit zwischen den Nie-
derlassungen der Dr. Spang GmbH in Frank-
furt, Freiberg, Nürnberg und Witten.

Auch entlang des Flusses Kyll führten die Nie-
derschläge zu Schäden im Gleisbereich. Hier 
waren wir kurzfristig im Auftrag der DB mit 
einer Aufnahme von Schäden im Einsatz. 

digen aus Freiberg die Zugversuche der 
Mikropfähle abgenommen.

Neben den beengten Platzverhältnissen 
lag die Schwierigkeit der Baustelle ins-
besondere in dem z.T. stark durchlässigen 
Baugrund, der ein Wegfließen der Zement-
suspension begünstigte. In Abstimmung 
mit der Bohrfirma wurde das Herstellver-
fahren der Pfähle entsprechend angepasst 
und optimiert. Erschwert wurden die Bau-
arbeiten zusätzlich durch das Jahrhundert-
hochwasser im Sommer 2021, welches 
die Baustelle zeitweilig vollständig unter 
Wasser setzte. 

Alarm- und Handlungsplans bei Schadens-
fällen. Die Erstbegehung ist abgeschlossen 
und der Baubeginn für das Betriebsgebäu-
de erfolgte im August dieses Jahres. Der 
Bau der Lärmschutzwand erfolgt in 2 Bau-
stufen mit einer Bauunterbrechung aufgrund 
von Parallelarbeiten. 

Die Autobahn GmbH plant den Neubau ei-
nes Teilabschnitts der Autobahn A 66 in den 
östlichen Stadtteilen von Frankfurt am Main. 
Dabei handelt es sich um den Lückenschluss 
zwischen dem Autobahnende an der An-
schlussstelle Frankfurt Bergen-Enkheim und 
der A 661. Im Vorfeld des Tunnelbaus erfolgt 
die Herstellung einer Lärmschutzwand im Be-

reich der bauzeitig zu verlegenden U-Bahn 
sowie die Errichtung des oberirdischen Be-
triebsgebäudes sowie eines angrenzenden 
unterirdischen Löschwasserbeckens und ei-
ner Druckerhöhungsanlage zur Bespeisung 
der Löschwasserleitung des Tunnels. 

Die von uns durchgeführte Beweissicherung 
umfasste mehrere Mehrfamilienhäuser mit 
bis zu 6 Geschossen, das Anbringen von 
Rissmonitoren sowie die Ausarbeitung eines 

BEWEISSICHERUNG

Rissmonitoring bei Vorabmaßnah-
men für den Riederwaldtunnel

Lückenschluss in Frankfurt - Die Anschlußstelle Borsigallee  
am Riederwaldtunnel

Sturmtief Bernd und die Hochwas-
serschäden an Bahnanlagen

Einhausung der A661, Frankfurt am 
Main / Seckbach

DB-Streckenerkundung: 33 Schot-
terschürfe mit Zweiwegebagger

Zementinjektionen

werke sind ein Regenrückhaltebecken mit 
Sammelleitung, eine Stützwand und Be-
triebswege geplant. Die Baumaßnahme 
soll bis 2031 abgeschlossen werden.

Neu angebrachter Rissmonitor im Untergeschoss Alter abgefallener Rissmonitor an der Fassade wurde ersetzt Aufgenommener Wandriss im Untergeschoss

Cornberger Tunnel - Westportal Ein leeres Schwellenfach – mit Bagger eine Sache von 2 min Cornberger Tunnel 

Ein Zweiwegebagger in Aktion

Die DEGES (Deutsche Einheit Fernstraßen-
planungs- und -bau GmbH) ist vom Land 
Hessen mit der Erstellung einer detaillierten 
Entwurfsplanung für die Einhausung der A 
661 zwischen der Friedberger Landstra-
ße und dem Galeriebauwerk Seckbach 
in Frankfurt am Main beauftragt worden. 
Von der Dr. Spang GmbH wurde bereits 
im Auftrag der DEGES ein geotechnisches 
Vorgutachten auf Basis von 45 Bestands-
bohrungen des HLNUG, Bestandsgutachten 
benachbarter Bauwerke sowie (hydro-) geo-
logischer Karten erstellt. Im weiteren Pro-
jektverlauf ist die Dr. Spang GmbH mit der 
Bohrbegleitung von ca. 28 Kernbohrungen Geotechnischer Längsschnitt auf Basis von Bestandsunterlagen  

(Foto aus Vorgutachten)

Variante Bogenquerschnitt mit Überschüttung  
(Foto aus Machbarkeitsstudie)

Variante rechteckiger Einhausungsquerschnitt  
(Foto aus Machbarkeitsstudie)

bis 50 m Tiefe, 4 Grundwassermessstellen, 
Drucksondierungen und 27 Bohrsondie-
rungen beauftragt. Auf Basis der neuen Er-
kundungen, den daraus folgenden Ergeb-
nissen aus boden- und felsmechanischen 
sowie umwelttechnischen Laborversuchen 
und Grundwasseraufzeichnungen, wer-
den Baugrundgutachten für das Einhau-
sungsbauwerk und die begleitenden Bau-
werke erstellt. 

SOFORTMASSNAHMEN SCHIENENWEGE

Hinhaltende Instandsetzung  
eines ca. 50 Jahre alten  
Stahlbeton-Tunnels bei Gera

Sicherung einer Stützwand mit  
nassen Füßen
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